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den steuerbefreiung
perschaft ist nach § 5 Abs

Hin|Äteise zur §teuerbegünst i gung
Die Körper schäft fördert irn Sinne

i
I

1 I,lr. 9 KStc
dei Geuerbest

\

der §§ 51 ff.

von der Körperschaftsteuer befrelt
euer befreit.

aO ausschl'i eßl ich und unmittelbar
folgende gemeinnlltzige Zh,ecker i

- Förderung vün l{issensshaft und ForsohunE (§ 52 Ab§. 2 satz 1 Nr. 1 AO)
- Förderung des wohlfahrtswesens (§ 52 Abs. 2 satz I Nr" I Ao)

i{inureise ?ur A{.rsstel luns von Zuwendungsbestät igungen
Die Körperschaft ist benechtigt, für speRden, die ihn zur verwendung für,
h,erden, zuwendunssbestätiEungen näch amt t ich vorgeschriebenem Vordruek (§
§telIen" Die amtlichen Mustsr für die Aussteilung steuerlicher Zuwendungsi
Internet unter https:/lwww.formulare-bfinv.de als ausfültbare Formuläre zr

diese Zslecke zugeldendet
50 Abs. 1 EstDv) auszu-

best ät
ur ver

igungen §tehen im
fügun§.

Diä KörBerschaft ist berechtigt, für Mitgiiedsbeiträge uuwendungsbestätigungen nach amtlich
vorgeschriebenem Vordruoi< (S S0 aus. 'l EstDV) auszustel len.
ZuwendLrnssbestätigungen für Sp*nden und gsf, Mitgliedsbeiträge dürf€n nur ausgestellt werdenr
$,enn das Baturn dieses Fr6istetiungsbäscheids nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Frist
ist taüüenau zu berechnen (§ 63 Abs" 5 Aü).

Haftung bei unrichttgen Zulrendungsbestätigungen und fehlvenu,endeten Zuuandun§en
uer vorsätzlich oder grob fahrlässig *ins unrichtige zuwendungsbestätfgung ausstellt oder veran-
Iasst, dass ZulÄlendungen nicht ru den in der ZuwenduilgsbestätiEung angegebenen steuenbeEünstigten
zi4ecken verwendet werden, haftet für die entgangene steuer. Dabei ttdird die entgangene Einkommen-
§teuer oder Körperschaftsteuer mit 30 Z, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15 Z der zutllefl-
dltng anEesetzt (§ 10b Ab§. 4 E§tü, § 9 Abs. 3 KstG, § I Nr, 5 GewstG).

Hinseise zum Käpi ta lertrassteuerabzug
Bei KapitalerträEen, die bis zum 31,12.2024 zufließen, reicht für die Abstandnahme vorfl Kapital-
ertragsteuerabzugnach§44aAbs.4und7satzlNr.1§otilieAb§.4bsat?1Nr.tsundAbs.10
§atz 1 Nr. 3 EstG die vsr'{age dieses Bescheides od€r die Überlassung einer amtlich beglätibigten
Kopie dieses Bescheides äus. Das Gleichs Eilt bis zum o. a. Zeitpunkt für die Er§tattung von
Kapitalertragsteuer nach § 44b Abs. 6 satz 1 Nr. 3 Estc durch das depotführende Kredit- oder
Fi nanzd'i enst Iei stungsi nst i tut .
Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, r{enn die ErträEe in einem ldirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb anfailen, für den die Befreiung von den Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist.
Anmerkungen
Bitte beashten Sie, dass die lnanspruchnahme der §teuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat-
sächlichen §e§chäftsführung abhängt, die der ttachpnüfung durch da§ Finänzamt - ggf. im Rahmen ei-
ner Äuß€nprüfung - unterliegt. Die tatsächlichä Geschäftsführung muss alrf die ausschließliche
und unmittelbare Erfüllung der steuenbegünstigten Zl,lecke gerichtet sein und die Bestiülmungen der
Satzung beachten.
Dies muss auch klinftig dunch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (autstetlung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Näehl^Ieisen über Bildung und Entt{licklung der Rüek-
'I agen) nachgewiesen i{erden (§ 63 Äü).

**+xx Fortsetzuns siehe seit* 2 +xxxx

Konten des Finanzamts,

ldeitere Infornationen auf der Ietzten Seite oder int
Int e rnet unte r urhfü,. ber 1 i n. de./se n/ f i nanzen/ steue rn

Kneditinstitut:
LBB - Berliner §parkasse
IBAN nEg4 1005 0000 6600 0464 63
P*stbank Nd1 DB PFK
IBAN DE0S 1001 0010 06S1 5551 0ü
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Er täuterungen

*XX:f)f **:f **:f :ß{(X)f )f {(*)f )ßX)ß*Xt,f)ßXX****)ßXXX)ß)f ***)f *XXAX)f t)ß***t*Xf)f *X,tr )f )f*)ß)ß)f r()ß)ß*{(r(:f **X)f ***t+*X{(

zur Uberprüfung der tatsächlichen Voraussetzungen für die ceneinnützigkelt bitte ich, für die
Jahre 2020 - 2022 folgende Unterlagen bis zurn 31,7.2023 einzureichen:

- Jahresabschlüsse (Kassenberichte)
- Tätigkeit§berichte und
- Körperschaftsteuererklänung mittels Elsteronline (www.elsteronline.de) nach Vordruck KSt mit
Anlage Gen

Den Tät'igkeitsberiüht*n rnuss zu entnehmen sein, in u,§lcher l{eise die tatsächliche Geschäftsführung
auf die Erf,ü'l luns der satzungsgemäßen Zwe{:ke gerichtet lcar"

Sollten Sie von 6inem Angehörigen d§r §teuerberatenden Berufe vertreten werden, i§t diö Steuerer-
kiärung zum 28.02,2024 abzugeben, Dio Abgabefrist per 31.7,2023 stelIt in diesäm FalI keine
vorzeitige Anforderung der SteuererklärunE där.

t(*)f XX(*****X**{§)F*r(X*)F*XX****X8*XXX*}F)XX*)t(***X**X**r(*{({<**)i(*(*rtX**)t(ä!(,t(,*Ar(+X)ßX{r(+)F*}i*r{**A***XXX =

Dieser Fe§t§etzun§ liegen lhre am 11.06.2020 um 17t12|20 Uhr in authentifizierter Form übermittel-
ten Daten zugrunde"

Datenschutzhinweis:

Infornationen über die verarbeitung personenbezogener Daten in der steuerverwaltung und über lhre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sonie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem a! tgemeinen Informationsschrelben der Finanzverwaltung. Dieses
Infornations§chrelben finden sie unter r}Jt{.finanzamt.de (unter der Rubrik "Datenschutz") oder
erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Rechtsbehe I fsbelehrun§
Die in dieseff Bescheid enthaitenen Verlll'altunosakte können mit dem Einspruch angefochten täierd€n.
Der E'inspruch ist bei dem vorbezeichnetän Finanzamt oder bei där angägebenen Außenstel Ie
schrittlich einzureiühen, diesem I dieser eiektrsnisch zu übsrmitteln oder dort zur Niedersshrift
zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch au$§eschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verv,altungsakt ändert oder
ersetztr Seseil den ein zuiässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einsprueh) eine zulässige
Kiage, Revi§ion oder Nichtzula§§ung§be§chttlerde anhängig i§t. In diesem Fal I tllird der neue
verlllaltung§akt Gegenstand des Rscht§behelf§verfahrens.
Die Fnist für die EinlegunE eines Einspruchs betnägt einen Monat.
sie beginnt mit Abläuf de§ Tage§, an dem lhnen dieser Be§cheid bekannt gegeben worden i§t. Be'i
Zusendung dunch einfashen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgäbe zur Post als
bewirktr BS s€i denn, dass der Bescheid zu einem späteren ee'itpunkt zugegangen ist.
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